
a

ne

J

T

n

D

e

Bezugspreis
für Halle vierteljährlich 2,50 durch
die Poſt 3 zweimonatlich 2 M

einmonatlich 1
ohne Beſtellgeld

Beſtellungen werden von allen Reichs
poſtanſtalten angenommen

Halle a d S

Halle und Amgegend
Halle 12 November

Der Verein der Liberalen hält morgen ſeine Monats
verſammlung Jn derſelben wird u a Hr Kaufm Richter
über das Ende des Ausnahmegeſetzes ſprechen und damit ſozial

de Streiflichter aus Vergangenheit und Gegenwart ver
nüpfen

Die Erſt Aufführung von Jean Golinelli s Ballet
Divertiſſement Meißener Porzellan findet im Stadt
Theater am kommenden Sonnabend ſtatt Das vriginelle
Werk von Hrn Golinelli ſelbſt einſtudirt gehört zu den neueſten
Erſcheinungen der choreographiſchen Kunſt und nimmt augenblick
lich ſeinen Weg über hervorragende deutſche Bühnen

Die Gemeindevertretung von Giebichenſteinbeſchäftigte ſich in ihrer geſtrigen Sitzung mit der Wahl der
Klaſſenſteuer Einſchätzungs Kommiſſion für 1891 /92 und verhandelte
demnächſt über einen Antrag der Halleſchen Straßen
bahn auf Verlegung bezw Vermehrung der Weichen derſelben
auf giebichenſteiner Gebiet zum Zwecke der Erreichung eines
beſſeren regelrechteren Betriebes Die Angelegenheit wurde einem
Ausſchuß zur näheren Prüfung überwieſen Für eine erkrankte
Lehrerin wurden die Koſten einer Vertretung bewilligt ebenſo
wurde die Bewilligung von Equipirungskoſten für die Amtsdiener
ausgeſprochen und eine weitere unerhebliche Sache erledigt

Geſtern nachmitag fand die Beerdigung des Stadtraths a D
Jordan ſtatt An der Leichenfeier in der Kapelle des Stadt
gottesackers nahmen auch zahlreiche Mitglieder des Magiſtrates
und der Stadtverordneten Verſammlung theil Die Gedächtniß
rede hielt Hr Konſiſtorialrath Göbel Während Halloren
den Sarg zum Grabe trugen ſpielte ein Quartett des Stadt und
Theaterorcheſters Jeſus meine Zuverſicht Die Grabesliturgie
hielt Hr Domprediger Albertz worauf drei in geiſtlichen Aemtern
ſtehende Schwiegerſöhne des Heimgegangenen Bibelworte ſprachen
und einer derſelben Gebet und Segen anſchloß Mit Geſang
des Stadtſingechores klang die Feier aus Namens der Stadt
Halle der Domgemeinde des Orcheſter Muſikvereins wurden
Kränze mit Schleifen und Widmungsinſchriften am Grabe nieder
gelegt

Dem in letzter Sitzung der Stadtverordneten Ver
ſammlung zur Vertheilung gelangten Voranſchlag für die
öffentliche Straßenbelenuchtung auf das Rechnungsjahr
1891/92 entnehmen wir folgendes Die Zahl der öffentlichen
Straßenlaternen beläuft ſich auf

22 Regenerativbrenner mit je 1700 Gasverbrauch in der Stunde
1961 Straßenlaternen m einf Brenn zu 1701 ſtündl Gasverbrauch

12 J dopp 3501 2 700 J109 Oellaternen
Der geſammte Gasverbrauch iſt mit 1,161,758 ebm die Koſten
hierfür ſind mit 156,837 52 M eingeſetzt Für Bedienung der
Laternen werden 27,565 62 M und für die Oelbeleuchtung 4578 M
gefordert Die geſammten Koſten der Straßenbeleuchtung ſind
mit 188,981 14 M gegen 168,251 74 M im Vorjahre veranſchlagt
Neue Laternen ſind zur Aufſtellung in folgenden Straßen in
Vorſchlag gebracht J Laternen mit einfachen Brennern
Ackerſtraße 3 Straße nach dem Schlachtviehhofe 15 Beeſener
ſtraße 7 Berlinerſtraße 9 Böllbergerweg 3 Deſſauerſtraße 12
Forſterſtraße 2 Franzoſenweg 1 Frieſenſtraße 5 Geiſtſtraße 10
Gommergaſſe 2 Grünſtraße 2 Hohenzollernſtraße 2 Hoſpital
platz 1 Halberſtädterſtraße 7 Jakobſtraße 2 Jägerplatz 1
Kanzleigaſſe 1 Kapellengaſſe 1 Karzerplan I Kirchthor 5 König
ſtraße 1 Krauſenſtraße 3 Ladenbergſtraße 3 Liebenauerſtraße 5
Leipzigerſtraße 2 Leipzigerplatz und Delitzſcherſtraße 10 Linden
ſtraße 6 Lerchenfeldſtraße 5 Magdeburgerſtraße 2 Mansfelder
ſtraße 6 Alter Markt 2 Martinsberg 1 Moritzzwinger 2 Ober
glaucha 1 Poſtſtraße 4 Alte Promenade 11 Neue Promenade 8
Scharrngaſſe 2 Schillerſtraße 2 Schimmelſtraße 3 Schloſſer
ſtraße 2 Schulgaſſe 2 Gr Steinſtraße 2 Thalgaſſe 1 Thomaſius
ſtraße 4 Gr Ulrichſtr 3 V Vereinsſtraße 2 Gr Wallſtraße 3
Kl Wallſtraße 1 Wuchererſtraße 7 Yorkſtraße 1 199 Stück
II Laternen mit Doppelbrennern Delitzſcherſtraße und
Leipzigerplatz 15 Geiſtſtraße 1 Gr Klausſtraße I Magdeburger
ſtraße Einmündung der Schimmelſtraße 1 An der Moritzkirche 1
Vor dem Steinthor 1 Gr Ulrichſtraße 1 III Regenerativ
brenner Wuchererſtraße an der Einmündung der Leſſinge
Gütchen und Bismarckſtraße 1

In der geſtrigen Quartalverſammlung der Glaſerinnung
ſprach Hr Renner über die beim Jnkrafttreten des Alters
und Jnvaliditätsgeſetzes ſeitens der Arbeitgeber zu erfüllenden
Pflichten Alsdann wurde einſtimmig beſchloſſen uach dem Vor
bilde der bezüglichen von der chemnitzer und der breslauer
Innung getroffenen Einrichtungen eine gemeinſame Ein
kaufsſtelle für Holz Glas Beſchlag c zu errichten Die
Vorbereitungsarbeiten wurden einem Ausſchuſſe übertragen
welcher ſeine Thätigkeit ſo einrichten ſoll daß bereits zum
1 Jan Lieferungsverträge mit den Händlern abgeſchloſſen werden
können Schließlich gelangte ein Antrag zur Annahme wonach
für auf Bau gelieferte Glaſerarbeiten Abnahmeſcheine eingeführt
werden ſollen

Jm Bezirke der kaiſerlichen Oberpoſtdirektion ſind
folgende Perſonalveränderungen eingetreten Dem Ober
poſtdirektionsſekretär Schwetie aus Halle iſt die Kaſſirerſtelle
bei dem Poſtamte I in Liegnitz den Poſtſekretären Buhtz und
Jurany aus Betdlin ſind Bureaubeamtenſtellen 1 Klaſſe bei der
Oberpoſtdirektion in Halle und dem Poſtſekretär Wegener aus
Magdeburg eine Obervpoſtſekretärſtelle in Saalfeld übertragen
worden Der Oberpoſtdirektionsſekretär Käferſtein in Bitter
feld iſt zum Poſtdirektor und der Poſtſekretär Ehrenberg in
Leipzig zum Ober Poſtkaſſenbuchhalter ernannt Verſetzt iſt der
Oberpoſtſekretär Wicke von Spandau nach Torgau

Bekanntlich war ein langjähriges Mitglied des Vereins
oon Kriegern von 1866 ab Schloſſermſty Karl Nette zu
einer auf geſtern abend einberufenen Hauptverſammlung des
Vereins geladen weil der Vorſtand ihn als Anhänger
der Sozialdemokratie bezeichnete und auf Grund eines
Nachtrages zu den Satzungen ſeine Ausſchließung
beantragte Wie uns mitgetheilt wird wurde in der geſtrigen
Hauptverſammlung ein beiderſeits befriedigender Ausweg auf der
Grundlage gefunden daß Hr Nette aus dem Verein ausſcheidet

e von ihm gezahlten Beiträge zur Sterbekaſſe zurückerſtattet

Der Halleſche Turnverein veranſtaltet nächſten
Sonntag zuun Beſten der Ueberſchwemmten im Elbſtromgebiete
im Neuen Theater einen Unterhaltungsabend

Der Arends ſche Stenographenve rein nahm in
einer geſtrigen Hauptverſammlung einen Bericht über die laufende

Unterrichtsthä tigkeit in dieſem Vierteljahre entgegen Es

3 Schluß Beilage zu Nr
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werden danach wöchentlich vier Unterrichtskurſe mit 34 Schülern
abgehalten Privatunterricht ertheilen außerdem 3 Mit
glieder an 10 Perſonen Die dem Verein zur Verfügung ſtehenden
Lehrkräfte ermöglichen indeß eine noch umfaſſendere Thätigkeit
und es ſollen darum ein oder zwei weitere Ahſchnitte für die
Unterweiſung in der Arends ſchen Stenographie mit Anfang
Dezember exöffnet werden Dieſelben werden je 10 Stunden
umfaſſen Anmeldungen werden ſchon jetzt im Vereinslokale
Franziskanerhalle entgegengenommen Ferner wurde wieder

ein Mitgliederzuwachs feſtgeſtellt Bemerkenswerthe Fortſchritte
in theoretiſcher und allgemein ſtenographiſcher Weiterbildung der
Mitglieder ſind durch Vorträge Wettſchreiben uſw zu ver
zeichnen

Jm Walhallatheater treten am Sonnabend die Künſtler
des gegenwärtigen Spielplans zum letzten male auf

Bei der heute vor dem kgl Amtsgericht vollzogenen
Zwangsverſteigerung des ehemals Kaufmann ſchen
Hausgrundſtücks Bernburgerſtr 9 blieb Hr Kfm Peril mit
131,100 M Beſtbietender

Jnfolge mangelhafter Beleuchtung der Ausgänge eines
Gartenlokales in Giebichenſtein kam in der Nacht zum Montag
ein junges Mädchen von hier zu Schaden indem es auf dem
Heimwege zu einer Treppe herabſtürzte Das Mädchen konnte
noch bis zum Mühlwege gehen dort verließen es indeß die
Kräfte und die Verletzte mußte mittels Droſchke nachhauſe und
von dort geſtern in die königl Klinik gebracht werden woſelbſt
ein Beinbruch als Folge des Unfalles ſeſtgeſtellt wurde

Am Neubau des Siechenhauſes in der Beeſenerſtraße kam
heute vormittag ein Steinträger zu Schaden indem er mit
einer Steinlaſt aus der Höhe etwa eines Geſchoſſes herabſtürzte
U a hat der Mann dabei einen Beinbruch erlitten Der Ver
letzte wurde nach der Klinik gebracht

Die gegen den Badeanſtaltsbeſitzer Th hier eingeleitete
Unterſuchung von der im verfloſſenen Sommer mehrfach die
Rede war hat dazu geführt daß Th ſeit geraumer Zeit bereits
in Haft genommen worden iſt und in Kürze unter der Anklage
wegen Sittlichkeitsverbrechens vor Gericht erſcheinen wird

Dem Arbeiter R wurde geſtern durch einen polniſchen
Arbeiter in der Zuckerraffinerie am Hoſpitalplatze die Uhr ge
ſtohlen Der Dieb leugnete zwar doch fand ſich die Uhr bei
näherer Unterſuchung in einem ſeiner Stiefel vor

Mittheilungen aus Halle beſinden ſich auch in
der 1 und 2 Beilage dieſer Nummer

Städtiſche Kommiſſiouen

Finanz Kommiſſion
Sitzung am Donnerstag den 13 Nov nachmittags 5 Uhr

im Magiſtrats Sitzungszimmer
Tagesordnung

1 Vermehrung der Polizeibeamten
2 Zuwendung an die Frau eines verſtorbenen Lehrers

ſ 3 Feſtſtellung eines Waſſer Einheitspreiſes für ſtädtiſche Jn
titute

4 Sonſtige Eingänge

Univerſitäts Nachrichten

Halle 12 Nov Hr Dr Paul Bunge hier der kürzlich
zum Profeſſor der Augenheilkunde ernannt worden iſt ein
Schüler von Alfred Graefe der ſeinerſeits aus der Schule
ſeines Vetters Albrecht v Graefe hervorgegangen iſt Dr Bunge
iſt ſeit etwa einem Jahrzehnt der Gehilfe Graefe s an der
hieſigen Augenklinik Literariſch trat Dr Bunge zuerſt 1880 mit
kliniſchen Beobachtungen über die ſympathiſche Ophthalmie

hervor Die Schrift handelt von der auf den erſten Blick auf
fälligen Erſcheinung daß wenn das eine Auge einer Perſon von
beſtimmten entzündlichen Erkrankungen ergriffen iſt nach Ver
auf einiger Zeit auch das andere Auge in Mitleidenſchaft ge
zogen wird Man erklärt dieſe Erſcheinung in der Weiſe daß
die Erreger der Entzündung im Gewebe der Piaſcheide des
Sehnerven ſortſchreiten und auf dieſem Wege von einem Auge
zum andern gelangen Dieſer Deutung tritt Dr Bunge auf
Grund kliniſcher Erfahrungen entgegen Den Kliniſchen
Beobachtungen ließ Dr Bunge Unterſuchungen über Geſichts
feld und Faſerverlauf im optiſchen Leitungsapparat folgen die
ſowohl auf Wahrnehmungen an Kranken als auch auf Unter
ſuchungen an Leichen ſich ſtützen Dr Bunge verſucht darin die
Beobachtungen über Geſichtsfelddefekte in ein Syſtem zu bringen
Schließlich erſchien noch 1887 von Bunge in den Mittheilungen
der Univerſitäts Augenklinik in Halle eine Studie über
Exenteration des Auges Dr Bunge der jetzt im 38 Lebens
jahre ſteht iſt ſeit 1877 Arzt Univerſitätsdozent ſeit 1884

Halle 12 Nov Der geſtern von der Studentenſchaft Hrn
Profeſſor Dr Suchier dargebrachte Fackelzug geſtaltete ſich
zu einer glänzenden Kundgebung Die geſammte Studentenſchaft
nahm mit ihren Fahnen daran theil Wie üblich hatten die
Theilnehmer auf dem Königsplatze Aufſtellung genommen Eine
zahlreiche Menſchenmenge bildete in allen Straßen und auf den
Plätzen über welche ſich der Zug bewegte Spalier Jn der
Sophienſtraße wurde Halt gemacht worauf ſich die Chargirten
in vollem Wichs mit den Fahnen in die Wohnung des Gefeierten
begaben Der erſte Vorſitzende des präſidirenden Corps
Saxonia richtete dort an den Gefeierten eine Anſprache in

welcher der Sprecher namens der halleſchen Studentenſchaft den
Gefühlen der Dankbarkeit Ausdruck verlieh die alle Kommilitonen
gegenüber dem Manne beſeele welcher trotz des ebenſo ehren
vollen wie verlockenden Rufes von Leipzig ſeine Lehrthätigkeit
unſerer Univerſität erhalten habe Mit einem Hoch auf Hrn
Profeſſor De Suchier ſchloß die Anſprache Letzterer dankte mit
bewegten Worten für die bethätigten Zeichen der Anhänglichkeit
und Liebe und brachte ein Hoch auf die alma mater halensis aus
Darauf begrüßte Hr Profeſſor Dr Suchier vom Fenſter aus
die auf der Straße harrenden Kommilitonen und richtete auch an
dieſe einige Worte des Dankes Sein Hoch auf die Univerſität
fand brauſenden Widerhall Nachdem die Chargirten wieder in
Reih und Glied getreten waren bewegte ſich der Zug nach dem
Roßplatze woſelbſt die Fackeln in üblicher Weiſe unter Geſang des
Liedes Gaudeamus igirur zuſammengeworfen wurden

Straßburg Der bisherige Lektor und Privatdozent in der
philoſophiſchen Falultät der hieſigen Univerſität Dr Siegmund
Levy iſt zum außerordentlichen Profeſſor für engliſche Sprache
und Literatur in der gleichen Fakultät ernannt

Provinzial Nachrichten
Jm Reg Bez Merſeburg ſind folgende Lehrer und

Künſtlerſtellen erledigt Siebigerode Ephorie Mansfeld Nemgs

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfennig ſolche aus Halle mit
15 Pig berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expedittonen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

1890
dorf Ephorie Querfurt Großoſterhauſen Ephorie Querfurt
Zweimen Ephorie Schkeuditz

Perſonal Veränderungen bei der königlichen Forſt
verwaltung Geſtorben ſind die Förſter Herrmann zu Bat
tanne Oberförſterei Doberſchütz Schmidt zu Sitzenrode Ober
förſterei Sitzenrode Lehmann zu Falkenſtruth Oberförſterei
Züllsdorf der Forſtkaſſen Rendant Troitzſch zu Torfhaus Jn
den Ruheſtand iſt getreten der Tit Hegemeiſter Lehmann ſeither
zu Herrmannsecke Oberförſterei Ziegelrode Verſetzt ſind die
Förſter Hetzel von Schwarzburg Oberförſterei Hohenbucko nach
Söllichau Oberförſterei Söllichau Erler von Pödeliſt Ober
förſterei Freyburg nach Battaune Oberförſterei Doberſchütz
Jünemann von Gräfendorf Oberförſterei Sitzenrode nach
Sitzenrode Oberförerei Sitzenrode Binder von Doberſchütz
Oberförſterei Doberſchütz nach Gräfendorſ Oberförſterei Sitzen
rode Schultze von Neuſorgefeld Oberförſterei Hohenbucko nach
Herrmannsecke Oberförſterei Ziegelroda Zu Förſtern ſind
ernannt die Forſtaufſeher Morgenſtern zu Schwarzburg Ober
förſterei Hobenbucko Köring zu Pödeliſt Oberförſterei Freyburg
Stolle zu Doberſchütz Oberförſterei Doberſchütz Lohſe zu Wippra
Oberförſterei Pölsfeld

Der Kaufm Bruno Sparig in Leipzig der ſeit vielen
Jahren im politiſchen Leben Leipzigs als einer der national
liberalen Führer eine gewiſſe Rolle geſpielt iſt jetzt mit ſeiner
Firma Richter Sparig in Konkurs gerathen

Auf dem Viehmarkte zu Apolda geriethen zwei Händler
in Streit Hierbei ſchoß der eine auf ſeinen Gegner und ver
letzte ihn gefährlich am Kopfe

Vermiſchtes
Ein 40jähriges Stammgaſt Jubiläum Man

heißt in der bairiſchen Hauptſtadt den bekannten Franziskaner
keller auch den Miniſterkeller weil der bairiſche Finanzminiſter
mit der Pünktlichkeit einer Uhr jeden Mittwoch in der beſſeren
Stube dieſes Kellers vor ſeinem Humpen zu ſehen iſt Vor
wenigen Tagen hat ſich ereignet daß Excellenz Dr v Riedel ſein
40jähriges Stammgaſt Jubiläum im Franziskanerkeller feiern
konnte Als junger Beamter iſt Herr v Riedel durch alle Rang
ſtufen des Beamtenlebens dem Lokale und ſeiner Abendgeſellſchaft
treu geblieben Eine fröhliche Runde iſt jeden Mittwoch um den
Miniſter verſammelt in verſchiedenſten Berufsſtellungen heiter
und ungezwungen Von dem vollendeten 40 jährigen Stammgaſt
Jübiläum des Herrn Finanzminiſters erfuhr rechtzeitig der Be
ſitzer des Franziskanerkellers der ſeinen treuen hohen Stammgaſt
durch Ueberreichung eines ſchönen Stammkruges auszeichnete
Der überraſchte Miniſter nahm das Geſchenk freudig an und ſofort
in Gebrauch Bekanntlich iſt der Finanzminiſter und Chef aller
bairiſchen Steuern in ſeinem Stammlokale vor einigen Jahren
vom Schickſal in Geſtalt eines magiſtratiſchen Hundefängers ereilt
worden weil der Miniſter ſeinen alten Schnauzl gegen Geſetz
und Verbot ins Wirthshaus mitnahm weshalb er und angezeigt
wurde Excellenz mußte zahlen und that es mit Humor Bos
haſte Leute ſagen der Schnauzl werde demnächſt bei Empfang
des hundertſten Strafzettels auch ein Jubiläum feiern

Leichenverbrennung Jn Heidelberg iſt man eifrigſt
mit der Verwirklichung des Projektes bezüglich Errichtung
einer Leichenverbrennungsanſtalt beſchäftigt Das Unternehmen
liegt in Privathänden Die erforderlichen Geldmittel fließen ſy
a vucheer daß nach dieſer Richtung hin das Unternehmen ge
ichert iſt

Ein auf offener Straße begangener Todtſchlag
erregt in Karlsruhe allgemeines Aufſehen Zwei Maurer welche
in Wortwechſel gerathen waren verließen zuſammen ein Wirths
haus und gingen unmittelbar vor demſelben in Thätlichkeiten
über wobei der eine mit dem Meſſer erſtochen wurde Er wurde
zwar noch lebend ins Krankenhaus gebracht ſtarb aber alsbald
Der Erſtochene iſt ein junger Mann von 18 Jahren der Mörder
iſt Familienvater von fünf Kindern und wohnt in Rintheim
Unmittelbar nach der That ging er wieder in das Wirthshaus
um ſich von Blut und Schmutz zu reinigen wurde hier aber
ſofort erkannt und feſtgenommen

Dichtung und Wahrheit Dieſer Tage zog am
Abend in Berlin ein Trupp Männer mit lautem Geſang von
der Haſenhaide her in die Stadt das ſchöne Lied aber welches
ſie ſangen lautete

Auf dem Alexanderplatz
Da bellt der Hund da miaut die Katz
Da iſt das große Mauſeloch
Und wer nicht will rin muß er doch

Und wie ſie ſangen ſo geſchah es Nachdem ihnen der an der
Kottbuſer Brücke poſtirte Schutzmann das laute Singen auf der
Straße verboten hatte wurden ſie von einem anderen Schutzmann
in der Admiralſtraße feſtgenommen Und da ging s zum großen
Manſeloch und wer nicht wollt der mußte doch

Der ſteiriſche Wunderſchwindel im Roſenthal bei
KleinSonntag hat ſein verdientes Ende gefunden Zur Unter
drückung der Unruhen waren kürzlich mit einem Sonderzuge drei
Offiziere und hundert Mann des Jnfanterie Regiments König
der Belgier von Graz nach Wudiſchofzen Station der Radkers
burg Luttenburger Linie unter dem Befehle des Hauptmanns
Georgi abgegangen Die Soldaten konnten aber ſchon zwei Tage
darauf nach Graz zurückkehren Ein Vertreter der Bezirks
hauptmannſchaft hat die an dem Wunderbaume und in der
Nähe deſſelben angebrachten Gegenſtände Roſenkränze Kreuze
Bilder Blumen Gläſer u dgl m durch einen aus Luttenberg
herbeigeholten Mann beſeitigen laſſen Von den Bewohnern des
Ortes ſelbſt hatte niemand den Muth gehabt Hand an die
Wunderdinge zu legen welche dem Pfarrer übergeben wurden
Der Unterſuchungsrichter aus Cilli iſt in Klein Sonntag ein
getroffen um die gerichtlichen Erhebungen zu leiten Die Rädels
führer wurden verhaftet Jn den Kirchen jener Gegend wurde
ein Hirtenbrief des marburger Fürſtbiſchofs Dr Napotnik ver
leſen welcher die Gläubigen ermahnte den Ort Rozni Dol
eigentlich Drahorn genannt der ja kein geweihter ſei nicht zu

beſuchen Das Wundermädchen Aloiſia Vrabal iſt aus jener
Gegend entfernt und ſo wird nun bald Ruhe herrſchen in den
Gemüthern der abergläubiſchen Landleute

Von allen Parlamentenſ iſt das franzöſiſche das
theuerſte Daſſelbe koſtet jährlich über 18 Mill Fres das
ſpaniſche koſtet 24 das italieniſche 2,150,000 das öſterreichiſche
1 das engliſche 1 Mill Fres das belgiſche 900,000 das
portugieſiſche 755,000 Fres

Die Spielbank in Monte Carlo hat in ihrer
daſelbſt am 29 Okt gehaltenen Generalverſammlung der Aktionäre
die Vertheilung einer Dividende von 160 Fr beſchloſſen Hier
die Liſte der bisher vertheilten Dividenden 1872 32,50 1873 35
1874 37,50 1875 42,50 1876 45 1877 47,50 1878 50 1879 52,50
1880 67,50 1881 82,17 1882 64,37 1883 100 1884 115 1885 80
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1886 128 1887 120 1888 127 1889 155 Fr Der diesjährigen
Dividende von 160 Fr ſtehen 87 Selbſtmorde unglücklicher
Spieler als Seitenſtück gegenüber Die Generalverſammlung
hatte ſich auch mit der Ernennung des Nachfolgers des am
26 Okt geſtorbenen Spielaufſehers zu beſchäftigen Dieſer Auf
ſeher hat namentlich die Aufzabe unglückliche Spieler fort
zuſchaffen deren Selbſtmord zu verhüten und im Falle dies nicht
möglich iſt den Selbſtmord zu verheimlichen Der Spielaufſeher
händigt den unglücklichen Spielern das Reiſegeld ein wenn er
nicht vorzieht ſie mit gelinder Gewalt auf den Schub zu bringen
Die unglücklichen Opfer des Spieles füllen eine große Abtheilung
des Kirchhofes Letzterer hat hübſche Grabmale und war am
letzten Allerſeelentag ſtark beſucht eine Menge Blumen und
Kränze wurden auf den Gräbern niedergelegt Die Abtheilung
der Selbſtmörder dagegen iſt leer geblieben ganz von Unkraut
überwachſen kein Beſuch keine Blumenſpende war dort zu
ſehen Die Haupteigner der Aktien der Spielbank ſind die
Schwiegerſöhne des verſtorbenen Spielpächters Blanc Prinz
Roland Bonaparte Sohn des Prinzen Peter Bonaparte
der durch die Erſchießung Viktor Noir s bekannt wurde und
Friſt Radziwill von dem ruſſiſchen Zweig dieſer alten

amilie

Jnternationale Buch und Papiergewerbe Aus
ſtellung Die bereits vor einigen Wochen angekündigte Jnter
nationale Ausſtellung der Buch und Papiergewerbe und ver
wandten Zweige in der königl Agricultural Hall zu London iſt
nunmehr auf den Zeitraum vom 16 bis 30 März 1891 feſtgeſetzt
worden Nach dem vorliegenden Programm verfolgt dieſe Fach
ausſtellung den rein kommerziellen Zweck Fabrikanten Groſſiſten

S und ſonſtige Fachkreiſe behufs Geſchäftsanbahnung in
erbindung zu einander zu bringen Dieſem ausdrücklich hervorehobenen entſprechend ſind nur Maſchinen Utenſilien und
edarfsartikel für Papierfabrikation Buch und Steindruckerei

Buchbinderei und verwandte Jnduſtriezweige ferner alle Erzeug
niſſe der Buch und Papiergewerbe und die zahlreichen
Stationer Artikel als Schreib Zeichen und MalutenſilienLehrmittel Spiel und Muſikwaaren Galanterie Luxus und

Kunſtgegenſtände zur Ausſtellung zugelaſſen Ein Zuſammenhang
dieſer Fachausſtellung mit der geplanten Deutſchen Ausſtellung
beſteht nicht Da letztere jedoch erſt nach Schluß der Fach
ausſtellung im April 1881 eröffnet werden ſoll ſo iſt Ausſtellern
dieſer r die Möglichkeit gen gewün rer Falles
ihre Waaren rechtzeitig auch zur Vorführung in die deutſche
Ausſtellung überführen zu können Für Deutſchland und Oeſter
reich Ungarn iſt eine beſondere Meldeſtelle W G Hedeler
Leipzig Poſiſtr 3 errichtet von welcher Cirkulare und An
meldungsformulare mit deutſchem Text erhältlich ſind

Eine Verfügung gegen den Kurialſtil, die
von gutem Geſchmack zeugt hat dieſer Tage der Landrath des
Spremberger Kreiſes erlaſſen Das Rundſchreiben lautet Die
Ortspolizei und Ortsbehörden erſuche ich in den an mich
richteten Schreiben alle überflüſſigen Worte wegzulaſſen Es
können hiernach Höflichkeitsausdrücke wie gehorſamſt, er
gebenſt, gefälligſt vollſtändig wegfallen Ferner ſind Eingänge
wie Dem Königlichen Landrathsamte berichte ich auf die Ver
fügung vom Datum gehorſamſt daß uſw nicht nur überflüſſig
ſondern machen auch die nachfolgende Satzbildung unnöthig um
ſtändlich Eine Bezugnahme auf die veranlaſſende Verſügung iſt
bei urſchriftlicher Rückſendung überhaupt nicht erforderlich Jn
andern Schreiben erſolgt dieſe Bezugnahme einfacher und zw el
mäßiger durch eine kurze Ueberſchrift Alſo z 1 bei ur
ſchriftlicher Rückſendung der Verfügung Urſchr zurück Die
Maul und Klauenſeuche unter den Schweinen des N N iſt er
loſchen 2 Wenn zum Bericht ein beſonderer Bogen verwandt
wird Maul und Klauenſeuche Kreisblattverfügung vom
10 Juni 1890 Die Krankheit iſt im Gemeindebezirke nicht auf
zreteten, oder noch einfacher Fehlanzeige

Perſonal Nachrichten Jn Raſtatt verſchied nach
ſchweren Leiden der Major Wilhelm v Roon Bataillons
Commandeur im Jnfanterie Regiment v Lützow 1 Rhein
Rr 25 Der nun Entſchlafene geboren am 23 Juli 1844 war
der jüngſte Sohn des ehemaligen Kriegsminiſters General Feld
marſchalls Grafen v Roon Am 11 d iſt auf Kittlitz der
Rittergutsbeſitzer und Mitglied des Herrenhauſes Guſtav Friedrich
Hermann v Langenu im Alter von 76 Jahren geſtorben

Literatur
Dem ſtets wachſenden Jntereſſe für unſere Kriegs und

wandelsmarine ſucht ein Werk entgegenzukommen welches ſoeben
bei der Verlagsanſtalt und Druckerei G vormals J F Richter
in Hamburg in einer ſchön ausgeſtatteten Volks Ausgabe zu er
ſcheinen beginnt Die erſte Lieferung des Werkes Zur See
ſtellt ſich uns in glänzendſter Form vor und läßt auf den reichen
Drei des ganzen Werkes ſchließen Anziehend geſchriebener

ext aus der Feder des Vice Admiral v Henk des Contre
Admiral Werner und anderer Offiziere des Heeres und der
Marine führt dem Leſer ein anſchauliches farbenprächtiges Bild
des geſammten Seeweſens von den früheſten Zeiten bis zur
Gegenwart vor Augen mag ſich dies nun auf den Bau und die
Ausrüſtung des Schiffes oder auf das Rettungsweſen auf das
Leben des Seemanus zu Waſſer und zu Lande daheim und
draußen auf ſeine Leiden ſeine Freuden oder auf Rhede und
Hafen beziehen Ueber 400 muſſterhafte Jlluſtrationen erſter
Künſtler erläutern und beleben den Text auf das angenehinſte ſo
daß die Lektüre des Werkes auch dem welcher nie ein Seeſchiff
betrat nie das Geſtade des Meeres erblickte oder ſich in das
intereſſante Getriebe einer Seeſtabt vertiefen konnte eine Quelle
reichſten Genuſſes und belehrender Unterhaltung bietet Den
Textilluſtrationen geſellen ſich Vollbilder in trefflichem Holzſchnitt
Lupfer und Lichtdruck zu mehrere farbige Tafeln erhöhen den
Reiz des Werkes Die erſte Lieferung enthält als Vollbild eine
vorzüglich gelungene Nachbildung des viel bewunderten Prell ſchen
Gemäldes Kaiſer Wilhelm auf der Kommandobrücke des
Hohenzollern Das Werk erſcheint in 50 Lieferungen zu je
60 Pfg

Fremdenliſte
Angekommene Fremde vow 11 bis 12 Nov

Stadt Hamburg Dr Münch m Eem u Bankdirektor Kind a Berlin
u Hauptmann Bölitz a Minden i W Bergrath Schreiber a Staßfurt

aſchineninſpektor Hammer a Eisleben Jngenieure Lüders a Leipzig
Igrbe a Berlin Kaufleute Bergmann a Elberfeld Haſſe u Schulz a
Plauen i V Langner u Roſenſtock a Breslau Gercke a Harburg a E
Arnhold a Leipzig Schwarzſchild a Kaſſel Bonas Rinkel Zareck Berner
Friedrich Eſchmann u Popper a Berlin Marx a Bremen

Goldene Kugel Jngenieure Weeren a Berlin Oberle a Augsburg
Direktor Schneider a Heinrichéhall Landwirth Nagel a Swesky Dr med
Prek u Landſchaftsmaler Feldmann a Berlin Realſchullehrer Koch a Lübeck
Rechtsanwalt Bamberger a Aſchersleben Broicking a Hamburg Nenuſchäfer
a Magdeburg Dr RNoeſe a Dresden Zuckermann a Pilſen Frl Schröder
a Braunsberg Kanfleute Nagel u Schwedler a Hamburg Beſas Gunder
mann Waſſer urger Lewinsky Reimann u Jucher m Gem a Berlin Hoberg
a Minden Makenſen a Oſterode Dittrich a Dresden Hellhocke a Vlotho
u a Fürth Baer a Mainz Quaſt a Rheydt Münſter a Magdeburg

olf a Freiberg Leviſtein a Kippenheim Ungar a Budapeſt Lehmann m
Gem a Elberfeld Lederer a Prag Buchhold a Schw Gmünd Focke a
Bodenbach Raufhold a Cham Nieſchulze a Aſchersleben

Stadt Berlin Stadtbaurath Rimpler a Hirſchberg Ober Jnſp
Brabänder a Friedenau Opliker Annacker a Erfurt Oberiugenieur Zill a
Stralſund Baumſtr Heinrich a Salzungen Fabrikbeſ Steffen a Münden
Kalauch a Kölbitz Kaufleute Kirchner a Seebergen Schneicke a Zeitz Bohrer
a Jdar Schulz a Leipzig Hecht a Hannover Steitz a Chemnitz Beilicke
a Dresden Vorchers a Eiberfeld Sulzbacher a Bamberg

Deutſcher Hof Eewerbe ath Dr Hägermann a Merſeburg pr Arzt
Dr Hammel a Nürnberg Ober Jnſp Schiffer a Berlin Ingenieur Wichel
mann a Braunſchweig Fabrikanten Wünſche a Kaſſel Bürgenheim a
Landan Kaufleute Schiff a Schönefeld Bleidon a Danzig Grunert a
Barmen Sander a Leipzig

Eröffnung des Landtags
Fernſprechdienſt der SaaleZtg

Berlin 12 Nov
Jn der üblichen feierlichen Form erfolgte heute mittag

12 Uhr im Weißen Saale des königl Schloſſes nachdem in
der Schloßkapelle und in der St Hedwigskirche Gottesdienſte
vorhergegangen die Eröffnung der neuen Seſſion des
Preußiſchen Landtags Die verleſene Thronrede hat
folgenden Wortlaut

Erlauchte edle und geehrte Herren von beiden Häuſern
des Landtages

Früher als in vergangenen Jahren habe Jch den Landtag
der Monarchie um Meinen Thron verſammelt damit die ein
gehende Berathung wichtiger Geſetzentwürfe auf dem
Gebiete der Finanz Schul und Gemeinde
verwaltung ohne Zögern begonnen und der endgiltige Ab
ſchluß dieſer bedeutungsvollen Reformen wie Jch zuverläſſig
erwarte zum Wohle des Vaterlandes geſichert werde

Seit Jahren iſt das Bedürfniß einer durchgreifenden
Verbeſſerung des Syſtems der direkten Staats
ſteuern immer dringender hervorgetreten Behufs einer plan
mäßigen Durchführung dieſes zur Befeſtigung der finanziellen
Grundlagen der Staatsverwaltung ſowie im Jntereſſe einer
gerechteren Vertheilung der Staatslaſten gleichmäßig gebotenen
Werkes werden Jhnen alsbald die geſammten direkten Steuern
berührende Geſetzentwürfe vorgelegt werden deren innerer
Zuſammenhang Jhnen die Beſchlußfaſſung weſentlich erleichtern
wird

Der Geſetzentwurf über die Einkommenſteuer
ſoll die beſtehende Klaſſenſteuer und die klaſſifizirte Einkommen
ſteuer zu einer einheitlichen Steuer vereinigen die Steuer
ſätze zweckmäßiger geſtalten und durch Einführung der De
klarationspflicht ſowie durch die anderweite Organiſation
der Einſchätzungsbehörden und des Verfahrens eine
ſicherere und der Wirklichkeit mehr entſprechende Veran
lagung des ſteuerpflichtigen Einkommens herbeiführen Die
Ausdehnung der Erbſchaftsſteuer durch eine mäßige Be
laſtung der Erbfälle der Verwandten in auf und abſteigender
Linie und der Ehegatten unter Freilaſſung der kleinen Erb
ſchaften wird die zu treffende Beſteuerung des Einkommens
weſentlich erleichtern und zugleich eine verhältnißmäßig ſtärkere
Heranziehung des fundirten Vermögens herbeiführen

Die im weſentlichen noch auf dem Geſetz vom 30 Mai 1820
beruhen den heutigen wirthſchaftlichen Verhältniſſen nicht
mehr entſprechende Beſteuerung der gewerblichen Be
triebe ſoll durch einen Geſetzentwurf über die Gewerbe
ſteuer welcher den Betriebsertrag ſelbſt ohne Rückſicht auf
die Betriebsarten und örtliche Eintheilung zu erfaſſen beſtimmt
iſt einer völligen Umgeſtaltung zugeführt werden Eine Er
höhung des Geſammteinkommens aus der Gewerbeſteuer ein
ſchließlich der beſonderen Beſteuerung des Handgewerbes iſt
dabei nicht beabſichtigt

Das Ziel dieſer Geſetzentwürfe iſt eine gerechtere und
gleichmäßigere Veranlagung der direkten
Steuern und im Zuſammenhange damit eine verhältniß
mäßige Entlaſtung der kleinen und mittleren Ein
kommen und gewerblichen Betriebe

Der Stand der Staatsfinanzen erfordert eine
unmittelbare Vermehrung der Staatseinnahmen
nicht ebenſo wenig geſtatten aber die auf allen Ge
bieten anwachſenden Anforderungen an die Hilfsmittel des
Staats eine Verminderung der feſten und ſicheren Einnahmen
deſſelben Die Ergebniſſe des letztab geſchloſſenen Rechnungs
jahres ſind zwar weſentlich günftiger als bei dem Voranſchlag
angenommen wurde ſodaß erhebliche Ueberſchüſſe zur Ver
ringerung der Staatsſchulden verwendet werden konnten Auch
im laufenden Jahre darf nach den bisherigen Erfahrungen
ein wenn auch nicht in gleichem Maße befriedigender
Rechnungsabſchluß erwartet werden Die Geſtaltung des
Staatshaushalts für das nächſte Jahr welcher gegenwärtig
wegen der noch ausſtehenden Feſtſtellung des Reichshaushalts
etats Jhnen noch nicht vorgelegt werden kann wird jedoch die
Unthunlichkeit eines Verzichtes auf die bisherigen Staats
einnahmen ohne entſprechenden Erſatz darthun Der nach dem
Abſchluß der erſten Veranlagung der direkten Steuern auf der
neuen Grundlage aufkommende Mehrertrag ſoll indeß ſchon
jetzt durch eine ausdrückliche Geſetzesvorſchrift ausſchließlich zu
weiteren Entlaſtungen insbeſondere der Kommunalverbände
mittels Ueberweiſung von Grund und Gebände
ſte ner beſtimmt werden ſoweit darüber nicht der Staatshaus
halt anderweitig Verfügung trifft Jch hoffe daß hierdurch
das Gelingen einer Reform weſentlich gefördert werden wird
welche berechtigten Klagen abzuhelfen und die Zufriedenheit der
Bevölkerung zu befeſtigen geeignet iſt

Der Entwurf eines Geſetzes betr die öffentlichen
Volksſchulen welcher Jhnen zur Ausführung der Vor
ſchriften der Verfaſſung vorgelegt werden wird ſoll der Volks
ſchule auf dem Boden der Gemeindeverfaſſung eine ſichere
Grundlage gewähren eine gerechtere Vertheilung der Volks
ſchullaſten herbeiführen die durch die Geſetzgebung der letzten
Jahre angebahnte Unentgeltlichkeit des Volksſchulunterrichtes 82
zum Abſchluß bringen und dem Lehrerſtande den Bezug eines
feſten den örtlichen Verhältniſſen angepaßten Dienſteinkommens
gewährleiſten Zur Erleichterung des Ueberganges in die neuen
Verhältniſſe wird Jhnen vorgeſchlagen die Beiträge des Staates
zu dem Dienſteinkommen den Alterszulagen und den Penſionen
der Volksſchullehrer zu erhöhen auch ſollen beſondere Mittel
bereit geſtellt werden um die Gemeinden bei der Aufbringung
der Schulbaukoſten zu unterſtützen

Um dem Bedürfniß einer geſetzlichen Regelung der
Landgemeindeverfaſſung welches vorzugsweiſe in den
öſtlichen Provinzen der Monarchie hervorgetreten iſt Abhilfe
zu ſchaffen wird Jhnen der Entwurf einer Landgemeinde
ordnung für dieſen Landestheil vorgelegt werden Derſelbe
ſoll einerſeits die zur Zeit geltenden geſetzlichen Vorſchriften
welche ſich in mehrfacher Hinſicht als unzureichend erwieſen
haben in angemeſſener Weiſe ergänzen und überſichtlich zu
ſammenſtellen andererſeits aber iſt dieſer Entwurf dazu be
ſtimmt diejenigen Aenderungen auf dem Gebiete des ländlichen
Gemeindeverfaſſungsrechts welche durch die Geſtaltung
der wirthſchaftlichen und ſozialen Verhältniſſe bedingt
werden unter thunlichſter Schonung des beſtehenden
Rechtszuſtandes und unter Anfrechterhaltung bewährter
Einrichtungen herbeizuführen und in den Gemeinden
ein reges kommunales Leben zu fördern Hierdurch
werden zugleich die Erfüllung der den Gemeinden obliegenden
öffentlichen rechtlichen Aufgaben geſichert die Vertheilung der
Gemeindelaſten angemeſſen geregelt und für dieſelben leiſtungs
fähige Träger geſchaffen werden a

Jm Anſchluß an den Volksſchulgeſeßenkwurf iſt elne
Regelung der Verhältniſſe der mittleren Schulen
in Ausſicht genommen bei welchen namentlich die Penſions
anſprüche der Lehrer der ſeſten Grundlage bisher entbehren

Die Neuregelung der Zahlung der Wittwen
und Waiſengelder wie ſie der Volksſchul Geſetzentwurf
vorſieht werden zu einer Schließung der nach den
Geſetzen von 1869 und 1881 eingerichteten
Wittwen und Waiſenkaſſen für Elementar
lehrer führen
Vorlage zugehen

Nachdem eine gemeinſame Regelung der Wegebau
verhältniſſe in den ſämmtlichen alten Provinzen als nicht
den Verhältniſſen entſprechend anerkannt worden
empfiehlt es ſich mit einer der Gegenwart entſprechenden Neu
regelung des Wegeweſens je nach den hervortretenden Be
dürfniſſen provinzweiſe vorzugehen

Zunächſt iſt in der Provinz Sachſen das Bedürfniß zur
Neuregelung des vielfach veralteten unzweckmäßigen Wege
rechtes hervorgetreten und es liegt in der Abſicht Jhnen den
Entwurf einer Wege Ordnung für dieſe Provinz nach Be
gutachtung durch den Provinzial Landtag vorzulegen

Auch in dieſem Jahre wird Jhnen ein Geſetzentwurf
zum Zwecke der Erweiterung ſowie Vervoll
ſtändigung einer beſſeren Ausrüſtung des Stagats
eiſenbahnnetzes dem wachſenden Verkehrsintereſſe ent
ſprechend zugehen

Die Entwickelung der Arbeiterverhältniſſe welche
gegenwärtig den Gegenſtand der Berathungen des Reichstages
bildet nimmt fortgeſetzt die volle Aufmerkſamkeit Meiner
Regierung in Anſpruch Um die Gewerbeverwaltung in den
Stand zu ſetzen den an ſie geſtellten Anforderungen auf dieſem
Gebiete zu entſprechen hat ſich eine erhebliche Ver
mehrung der Aufſichtsbeamten in Verbindung mit
einer Neuregelung der Gewerbeinſpektionen als
nothwendig erwieſen Mit der Durchführung dieſer Maßregel
welche mehrere Jahre in Anſpruch nehmen wird ſoll in dem
bevorſtehenden Rechnungsjahre begonnen werden Die dazu
erforderlichen Mittel werden in den Etat eingeſtellt werden

Was die Vorlegung des Entwurfs einer Städte
ordnung für den Regierungsbezirk Wiesbaden
und von Geſetzentwürfen wegen Erhöhung des höchſten
Betrages der Hundeſteuer und wegen Abänderung
einiger Beſtimmungen über die Wahlen von Stadt

Hierüber wird Jhnen eine beſondere

verordneten betrifft ſo wird den in dem Landtage der
vorjährigen Seſſion kundgegebenen Wünſchen entſprochen
werden

Bei den freundlichen Beziehungen des Reiches
zu allen auswärtigen Staaten welche ſich im
Laufe des Jahres noch mehr befeſtigt haben kann
Jch mit Vertrauen die fernere Erhaltung des
Friedens erwarten

Meine Herren eine Reihe hochwichtiger geſetzgeberiſcher
Aufgaben wird Sie beſchäftigen möge die Löſung derſelben
welche ihre volle Hingabe erfordert im vertrauensvollen
Zuſammenwirken mit der Staatsregierung zum Heile des
Landes gelingen

Letzte telegraphiſche Nachrichten

Wien 11 Nov Der Ausſchuß zur Vorberathung der
Bauordnung für Wien mit Berückſichtigung der ein
verleibten Vororte genehmigte dieſelbe einſtimmig und nahezu
unverändert nach der Vorlage der Regierung Der Statt
halter Graf Kielmannsegg erklärte die Löſung der Stadtbahn
frage werde in Angriff genommen werden ſobald das Statut
für Groß Wien zu ſtande gekommen ſei

London 11 Nov Der Herzog von Clarence älteſter
Sohn des Prinzen von Wales reiſt am Sonnabend nach Berlin
ab um den Prinzen und die Prinzeſſion von Wales bei der
Hochzeit der Prinzeſſin Viktoria zu vertreten

Madrid 11 Nov Heute vormittag brach in einer
hiefigen Tabakfabrik eine große Feuersbrunſt aus
durch welche der größte Theil der Fabrik eingeäſchert iſt und
6000 Perſonen arbeitslos wurden Die Feuersbrunſt iſt noch
nicht gelöſcht Die Königin beſuchte nachmittags die
Brandſtätte und ſagte den arbeitsloſen Frauen unter dem Aus
drucke ihrer Theilnahme Hilfe zu Die Menſchenmenge be
grüßte die Königin enthuſiaſtiſch Die Wiederaufnahme der
Arbeit in der Tabakfabrik ſoll baldmöglichſt erfolgen

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten

Glasgow 12 Nov Telegr Warrantnotirungen
51,3 ſtetig

Kursberichte Fernſprechdienſt der Saale Ztg
Berlin 12 November nachmittags

Fonds Börſe
49 Reichsanleihe 106,60 Dresdener Bank 153,50

3 o 97,80 Berliner Handelsgeſellſch 158,50
490 Preuß Konſ Anl 104,90 5Laurahütte 135,903 i do do 97,80 Dortm Union St Prior 85,50
4 Landſch Ctr Pföbr 103,25 Bochumer Gußſtahlwerke 154,00
32 do do 95,90 Harpener Bergwerk 196,40
490 Meininger Hypthkbr 101,50
Riebeckſche Montanwerke 181,00
Cröllwitzer Papierfabrik 148,00
Lübeck Büchener Eiſ A 164,60
Mainz Ludwigshafener 117,50

Oeſterreich Kreditaktien 167,75

ranzoſen 108,00ombarden 64 ,10Galizier 99,49RNuſſiſche Südweſtbahn 85,00
Marienburg Mlawkaer 59,90 40 Oeſterr Goldrente 94,75
Gotthardbahn 158,25 490 Ungariſche do 90,00Oſt preußiſche Südbahn 90,00 490 Miuſſ iesber Anleihe 98,25

Diskonto Kommandit 216,90
Darmſtädter Bank 155,50 III Orlent Anleihe 80,60
Deutſche Bank 161,75 Ruſſiſche Noten 248 50

Tendenz feſt
Die Kurſe zu 9 verſtehen ſich per Kaſſa die übrigen per Ultimo

Getreide Vörſe V
Welzen Nov Dez 193,00 April Mai 193,75 feſt
Roggen Nov Dez 180,50 April Mai 170,00 ſehr feſt
Hafer Nov Dez 14225 April Mai 141,75 feſt
Rüböl Nov 6029 April Mai 57,70 ziemlich feſt
Spiritus 70er Waare loco 40,90 Nov 39,20 April Mai 40,00

50er Waare loco 59,60 April Mai 59,50 un entſchieden
Petroleum dieſen Monat 28,00 nächſten Mon 23,00 ſtih

40/0 do 1889er Konſols 98,50
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